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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.386,58 -0,07 % +12,16 % Rendite 10J D * -0,11 % +1 Bp Dax-Future * 15.405,00

MDax * 32.282,62 +0,49 % +4,83 % Rendite 10J USA * 1,64 % +0 Bp S&P 500-Future 4110,60

SDax * 15.842,76 +0,71 % +7,30 % Rendite 10J UK * 0,90 % -0 Bp Nasdaq 100-Future 13149,25

TecDax* 3.332,62 -0,11 % +3,73 % Rendite 10J CH * -0,15 % +0 Bp Bund-Future 168,80

EuroStoxx 50 * 4.005,34 -0,04 % +12,74 % Rendite 10J Jap. * 0,08 % +0 Bp VDax * 22,06

Stoxx Europe 50 * 3.432,61 -0,31 % +10,43 % Umlaufrendite * -0,19 % +1 Bp Gold ($/oz) 1870,29

EuroStoxx * 444,38 +0,10 % +11,78 % RexP * 490,57 -0,04 % Brent-Öl ($/Barrel) 68,22

Dow Jones Ind. * 34.060,66 -0,78 % +11,29 % 3-M-Euribor * -0,55 % -1 Bp Euro/US$ 1,2239

S&P 500 * 4.127,83 -0,85 % +9,90 % 12-M-Euribor * -0,48 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8624

Nasdaq Composite * 13.303,64 -0,56 % +3,22 % Swap 2J * -0,46 % +0 Bp Euro/CHF 1,0982

Topix 1.895,24 -0,66 % +5,71 % Swap 5J * -0,21 % +2 Bp Euro/Yen 133,32

MSCI Far East (ex Japan) * 685,48 +1,76 % +3,53 % Swap 10J * 0,19 % +2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,35

MSCI-World * 2.190,67 -0,34 % +8,99 % Swap 30J * 0,59 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 19. Mai (Reuters) - In Erwartung von Aussagen zur US-Geldpolitik wird der Dax Berech-

nungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Mittwoch niedriger starten. Am Dienstag hatte 

er nach einem Anstieg auf ein Rekordhoch von 15.538,01 Punkten 0,1 Prozent im Minus bei 

15.386,58 Zählern geschlossen. Ihr Hauptaugenmerk richten Börsianer auf die Protokolle der jüngs-

ten geldpolitischen Beratungen der US-Notenbank, die am Abend (MESZ) veröffentlicht werden. Die 

Mitschriften dürften bestätigen, dass die Fed an ihrem Kurs einer ultra-lockeren Geldpolitik festhal-

ten wird. Auch diesseits des Atlantik rückt das Thema wieder in den Vordergrund, wenn am Vormit-

tag die europäischen Inflationsdaten veröffentlicht werden. Experten erwarten für April eine im 

Jahresvergleich unveränderte Quote von 1,6 Prozent.  

Die Wall Street hat am Dienstag im Minus geschlossen. Latente Zinserhöhungsängste dämpften die 

Kauflaune. Der US-Standardwerteindex Dow Jones ging 0,8 Prozent tiefer auf 34.060 Punkten aus 

dem Handel. Der technologielastige Nasdaq gab 0,6 Prozent auf 13.303 Punkte nach. Der breit 

gefasste S&P 500 büßte 0,9 Prozent auf 4.127 Punkte ein. "Es wird viel über Inflation diskutiert und 

über die Frage, wie viel davon vorübergehend und wie viel dauerhaft ist", sagte ein Vermögensver-

walter. In Bezug auf die Einzelhändler verstärkten die Angebotsengpässe bei einigen Produkten den 

Preisdruck. "Dieser scheint aber vorübergehend zu sein, zumal die meisten Einzelhändler die stei-

genden Kosten wohl weitergeben können." Immer mehr Investoren gingen offenbar davon aus, dass 

die US-Notenbank trotz der anziehenden Inflation an ihrer ultra-lockeren Geldpolitik festhalten wird, 

sagte ein Analyst. Der Dollar-Index, der den Kurs zu wichtigen Währungen widerspiegelt, fiel darauf-

hin zeitweise auf ein Drei-Monats-Tief. Die Schwäche der Weltleitwährung machte Rohstoffe für 

Investoren außerhalb der USA attraktiver. Unter anderem deshalb kletterte der Preis für das auch als 

Inflationsschutz genutzte Gold auf ein Dreieinhalb-Monats-Hoch von 1874,80 Dollar je Feinunze 

(31,1 Gramm). 

Die Furcht vor Inflation und Konjunktursorgen haben die Aktienmärkte in Fernost nach unten gezo-

gen. Anleger zogen sich am Mittwoch aus riskanteren Papieren vorerst zurück. In Tokio sank der 

Nikkei-Index 1,3 Prozent auf 28.044 Punkte. Die chinesische Börse in Shanghai lag 0,7 Prozent im 

Minus. Der Index der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzen verlor 0,4 Prozent. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Kapazitätsauslastung (Mrz) 

EWU, GB: Verbraucherpreise HVPI (Apr) 

Unternehmensdaten heute 

Julius Bär, Porsche, Sixt Leasing, Target, 

Telecom Italia (Q1), Cisco Systems (Q3), 

Otto Group (Bilanz-Pressekonferenz), 

Adva Optical, Aixtron, Compugroup 

Medical, Deutsche Börse, Deutsche Real 

Estate, E.ON, Init, Lanxess, Leoni, Mor-

phosys, PNE Wind, Progress-Werk Ober-

kirch, PSI, New Work, Salzgitter, Uniper, 

Vossloh, Zalando (HV online) 

Weitere wichtige Termine heute 

ACEA: Pkw-Neuzulassungen April 

Federal Reserve: Protokoll der geldpoli-

tischen Sitzung vom 27./28. April 

Hongkong und Südkorea: Börsen feier-

tagsbedingt geschlossen 

VDMA: Jahres-PK 

Wöchentliche US-Öllagerdaten 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


